
 
RCDS in Bayern e.V 
Mies-van-der-Rohe-Straße 1 
80807 München 
 
 

 

Der Pressesprecher des RCDS in Bayern e.V. Wolfgang Ficht 
RCDS in Bayern e.V., Mies-van-der-Rohe-Straße 1, 80807 München; info@rcds-bayern.de; www.rcds-

bayern.de 

Neuwahlen beim RCDS in Bayern e.V. 
 

München, den 16. Juni 2022 
 
Am vergangenen Wochenende, vom 11.-12.06.2022, fand die 75. Landesdelegiertenversamm-
lung des CSU-nahen Studentenverbandes RCDS in Bayern e.V. auf Kloster Banz statt, auf der 
neben den Neuwahlen des Landesvorstandes auch eine intensive Antragsdebatte anstand. Der 
Landesvorstand wurde dabei nicht nur personell, sondern auch inhaltlich auf seinem Weg be-
stätigt.  
 
Die Neuwahlen beim RCDS in Bayern e.V. gaben dem Landesvorstand, der in seiner Gesamt-
heit wieder angetreten war, starken Rückenwind. Der aus Wendelstein stammende Erlanger 
Lehramtsstudent Filip Balzert, der mit 95,5 % der Stimmen erneut zum Landesvorsitzenden 
gewählt wurde, bedankte sich und sprach von einem „Votum für unseren eingeschlagenen 
Weg“. Die Anliegen des RCDS in Bayern e.V. wolle er weiterhin nach außen tragen und auch 
intern, beispielsweise in den CSU-Parteivorstand, dem er als Landesvorsitzender des RCDS 
angehört, einbringen. Auch die Stellvertretenden Landesvorsitzenden Philine Blees, Neele Ul-
bricht und Justine Richter wurden mit herausragenden Ergebnissen wiedergewählt, ebenso 
wie die Landesschatzmeisterin Lisa Marie Brümmer und der Landesschriftführer Wolfgang 
Ficht. 
Die im Anschluss auf der konstituierenden Vorstandssitzung Berufenen Joseph Mörtl und Jan 
Hurta komplettieren den Landesvorstand als Landesgeschäftsführer und als Referent für Pro-
motionsstudenten und den akademischen Mittelbau. Ebenso berufen wurde der Landes-
schriftführer Wolfgang Ficht zum Landespressesprecher und Leiter des Politischen Beirats.  
 
Auch inhaltlich wurden zahlreiche Beschlüsse gefasst, die sich neben der Verbesserung der 
Studienbedingungen insbesondere auch mit der Zukunftsfähigkeit der Hochschulen in Bayern 
beschäftigten. Zentrale Themen waren so auch das vor der Verabschiedung stehende Hoch-
schulinnovationsgesetz und die Gefahr durch die ideologische Beeinflussung bayerischer 
Hochschulen. Hierzu wurde die „Banzer Grundsatzerklärung für ideologiefreie Hochschulen“ 
verabschiedet, welche die Forderung nach einer Hochschullandschaft ohne politische und ide-
ologische Beeinflussung und damit nach einem fruchtbaren Rahmen für eine exzellente For-
schung und Lehre postuliert. 
 
 
 
 
 

 

  


